
 

 

 
6. Tag der Poesie 

Beitrag zum Internationalen Tag der Poesie 

Der 6. Tag der Poesie findet am Sonntag, dem 25. Juni 2023 statt und steht unter dem 
Motto 

Genius Loci – es geht weiter 
Der diesjährige Tag der Poesie des Kulturinstituts Atelierhaus Vahle knüpft an das Programm 
des letzten Jahres an, bei dem das Tal der Modau im Mittelpunkt stand. In diesem Jahr geht es 
um die Quellenlandschaft rund um Darmstadt und insbesondere den Darmbach.  

Wir treffen uns um 14:00 Uhr am Eingang zum Darmstädter Vivarium, Schnapelweg; Parkplätze 
sind vorhanden. Das erste Ziel ist die Fischerhütte. Unterwegs sehen wir immer wieder den 
Darmbach, entlang dessen wir auch teilweise laufen. Gegen 15 Uhr wird Torsten Schäfer von 
der Quellenlandschaft Darmstadts vortragen. Danach sind es noch ca. 750 m bis zur 
Darmbachquelle.  

Auf dem Rückweg von der Darmbachquelle werden die beiden Lyrikerinnen Manon Hopf aus 
Mannheim und Miriam Tag aus Heidelberg an besonderen Orten aus ihrem Werk rezitieren. Ihr 
naturbezogenes lyrisches Werk wird in der Berührung mit der Natur eine besondere Wirkung 
entfalten. Auf diese Erfahrung dürfen wir gespannt sein. 

Zum Ausklang bietet sich, bei Interesse, an der Fischerhütte eine kleine gemeinsame Mahlzeit 
an, bevor wir zurück zum Vivarium laufen. 

 
 
 

 
Kostenbeitrag: 15 €, ermäßigt 10 € für Mitglieder des Fördervereins und auf Anfrage 
 Kuchen ist inbegriffen; für Getränke bitte selbst sorgen 
Anmeldung, Kontakt: Telefon: +49 6151 75121 ‬ 
 WhatsApp:  +49 151 46347617 
 E-Mail: foerderverein@atelierhaus-vahle.de 

 

 

Mit freundlicher Unterstützung:  
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Torsten Schäfer ist ein deutscher Hochschullehrer, Journalist und Autor. Seit 2013 lehrt er 
Journalismus mit Schwerpunkt Textproduktion an der Hochschule Darmstadt. Schäfer 
begann nach der Arbeit in Naturschutzgruppen 1996 mit lyrischen Veröffentlichungen, 
Lesungen in Schulen und Jugendzentren sowie Pressearbeit für die Jungsozialisten. Er 
schrieb für das Darmstädter Echo und studierte danach Journalistik und Politologie in 
Dortmund mit Semestern in Tours und Brüssel. Nach einem Zeitungs-volontariat in Bielefeld 
konzentrierte er sich ab 2002 bei Süddeutscher Zeitung und taz auf Umwelt-journalismus 
und bedrohte Arten. Als Schwerpunkte kamen Klimapolitik und Überfischung dazu.  

Nach einem EU-Master in Aachen arbeitete Schäfer in der Onlineredaktion der Deutschen 
Welle und für Geo. An der RWTH Aachen schrieb er seine Politik-Promotion über die EU-
Berichterstattung von Regional-zeitungen. 2008 gründete er das Blog euroreporter.de zunächst 
zum Umweltjournalismus, nun stehen hier persönliche Naturbetrachtungen und Fotostrecken 
im Vordergrund. 2009 ging Schäfer als Redakteur zur internationalen Geo-Ausgabe nach 
Hamburg. Daneben bloggte er und baute nach eigenem Vorschlag an der Leuphana Universität 
Lüneburg das Zertifikat „Journalismus und Nachhaltigkeit“ mit auf. 2013 wechselte er an die 
Hochschule Darmstadt, wo er als Journalismus-Professor lehrt. Er schreibt daneben Reise- und 
Naturreportagen, Essays und Gedichte. (aus: Wikipedia) 

 
 

 

 

 

Miriam Tag lebte in Nepal, Thailand, Indien, Tibet, China, Russland, New York, San Francisco 
und vielerorts in Europa, seit 2001 insbesondere und immer wieder in Heidelberg. Sie 
studierte Philosophie, Erziehungswissenschaft, Germanistik, Politische Wissenschaft in 
Heidelberg, Berlin, Galway sowie Kreatives Schreiben und Performance in 
Stanford/Kalifornien. Promoviert wurde sie zur „Herstellung globaler Themen“ an der 
Universität Luzern. Sie ist Mutter eines Dreijährigen und einjähriger Zwillinge. Kunstprojekte 
(seit 2011), Performances (seit 2012), Landart-Workshops und Schreibwerkstätten (seit 
2013). Mitglied im studentischen Dichterkreis Kamina (2012-2018). Jahresstipendiatin 
Unternehmen Lyrik 2012/13. Halbjahresstipendium des Förderkreises deutscher 
Schriftsteller in Baden-Württemberg 2015. Preis der Heidelberger Autorinnen und Autoren 
2019 für Lyrik. 

Manon Hopf, Autorin und Übersetzerin aus dem Französischen; *1990, aufgewachsen in 
Isny im Allgäu, lebt in Mannheim. Literaturstudium in Mainz, Masterstudium in Frankfurt 
am Main, M.A. Literarisches Übersetzen aus dem Französischen an der LMU München. 
Veröffentlichungen in Zeitschriften und Anthologien. 


